
12. September 2024

Rätsel um die 500 Jahre alte Ulme:
Schnittarbeiten in Rahnsdorf!

Am 12.09.2024 wird die über 500 Jahre alte Ulme in der
Dorfstraße 4 in Rahnsdorf eingekürzt, um das

Naturdenkmal zu erhalten.

In Rahnsdorf, einem malerischen Teil Berlins, wird am
Donnerstag, dem 12. September 2024, eine bemerkenswerte
Maßnahme zum Erhalt einer über 500 Jahre alten Ulme in der
Dorfstraße 4 durchgeführt. Diese majestätische Ulme wird
eingekürzt, um ihre Gesundheit und Stabilität zu fördern, was
sowohl für Anwohner als auch für die Natur von unmittelbarem
Interesse ist.

Die Entscheidung, die Ulme zu kürzen, ist nicht zufällig getroffen
worden. Vielmehr wurde sie durch umfassende Gutachten
unterstützt, die die Notwendigkeit dieser Maßnahme
bekräftigen. Das Straßen- und Grünflächenamt hat in
Zusammenarbeit mit dem Umwelt- und Naturschutzamt
sichergestellt, dass alle erforderlichen Genehmigungen erteilt
wurden, um das Naturdenkmal, das die Bezeichnung ND9-56B
trägt, zu schützen und zu erhalten.

Optimale Bedingungen für den Schnitt

Der Termin für die Schnittarbeiten wurde sorgfältig gewählt, um
den besten Zeitpunkt für die Ulme zu gewährleisten. Indem man
die Baumkrone anpasst, kann man nicht nur das
Erscheinungsbild des Baumes verbessern, sondern auch seine
Langlebigkeit sichern. Ältere Bäume benötigen oft besondere
Pflege, um den Herausforderungen des Stadtlebens



standzuhalten. Mit dieser Maßnahme wird das Straßen- und
Grünflächenamt aktiv auf die Erhaltung eines wertvollen
Baumbestandes hinarbeiten.

Die Ulme hat im Laufe der Jahrhunderte in Rahnsdorf eine
wichtige Rolle gespielt, nicht nur als Teil des Landschaftsbildes,
sondern auch als Lebensraum für verschiedene Vogelarten und
andere Tiere. Die Pflege und der Schutz solcher Naturdenkmäler
sind essenziell, um die Biodiversität in urbanen Räumen zu
bewahren. Die Maßnahme in Rahnsdorf verdeutlicht das
Engagement der Stadtverwaltung für den Umweltschutz und die
Bedeutung historischer Bäume.

Die Anwohner werden gebeten, während der Arbeiten besondere
Vorsicht walten zu lassen, um die Sicherheit der Arbeiter und die
Integrität des Baumes während des Eingriffs zu gewährleisten.
Weitere Informationen zu den geplanten Arbeiten und deren
Auswirkungen können auf der offiziellen Webseite der Stadt
gefunden werden. Die Ulme in Rahnsdorf zeigt, wie wichtig es
ist, im Einklang mit der Natur zu leben und die jahrhundertealte
Geschichte lebendig zu halten, wie www.berlin.de berichtet.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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